Ludwigshafen
Stadt am Rhein

Niederschrift
uber die offentliche Sitzung
des Ortsbeirates Rheingonheim

von Ludwigshafen am Rhein

Sitzungstermin: Mittwoch, den 11.05.2022
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 19:10 Uhr

Ort, Raum: Sitzungszimmer des Gemeindehauses

Rheingdnheim, Hauptstral’e 210



Anwesend waren:

Ortsvorsteher
Wilhelm Wiflmann

SPD-Ortsbeiratsfraktion
Peter Niedhammer
Thomas Engeroff

Griine-Ortsbeiratsmitglied
Dr. Mathias Weickert

CDU-Ortsbeiratsfraktion
Joachim Zell
Dr. Werner Janijic

Schriftfiihrer/in
Martina Majorosi

Entschuldigt fehlten:

SPD-Ortsbeiratsfraktion
Julia Caterina May

FDP-Ortsbeiratsmitglied
Dr. Thomas Schell




Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Bericht Ortsvorsteher

3. Bebauungsplan Nr. 384 a "Nérdlich Erbachstrale - Anderung 1" Erneuter Aufstellungsbe-
schluss und Offenlagebeschluss
Information des OBR vor Beschlussfassung
Vorlage: 20224890

Die Einladung erfolgte ordnungsgemal3; der Ortsbeirat Rheingdnheim war beschlussfahig.
Herr Ortsvorsteher Wilkmann eroffnet die Sitzung und begrift die anwesenden Teilnehmer.

Frau Appel (SPD) und Herr Dr. Schell (FDP) haben sich heute kurzfristig fur die Sitzung ent-
schuldigt.

Im Anschluss an den 6ffentlichen Teil der Sitzung wird noch eine nicht 6ffentliche Sitzung
stattfinden.

Protokoll:

zu1 Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner zur Sitzung erschienen.

zu 2 Bericht Ortsvorsteher

Herr Ortsvorsteher WilRmann berichtet, dass sich in Sachen Bezirkssportanlage noch nichts
getan hat.

Wegen neuer Vorschriften fur Leitplanken an Stra3en — siehe B44 — sollen auch die Leit-
planken an der Meckenheimer Stralde ersetzt werden. Dies hatte schon im Jahr 2021 erfol-
gen sollen, hat sich aber aufgrund der Verzégerung der Arbeiten an der B44 und Schwierig-
keiten bei der Materiallieferung nach hinten verschoben. Auch die Finanzlage der Stadt hat
zu dieser Verschiebung beigetragen. Der Ortsvorsteher sieht dies aber als vertretbar an, da



die Leitplanken 2 Meter weg von der Stral3e stehen im Grunstreifen und es hier auch noch
nie zu einem Unfall gekommen ist.

Die Béckereifiliale von Gortz in der HauptstraRe ist und bleibt geschlossen. Uber eine neue
Nutzung ist nichts bekannt. Klar ist aber, dass aufgrund der Nahe zu Kirche, Schule und Kin-
derhort eine Spielothek in diesem Bereich ausgeschlossen ist.

Die Baustelle in der Riedlangstral3e ist fertiggestellt, die StralRe ist wieder frei, so dass die
Glascontainer wieder geleert werden kdnnen.

In der Hauptstralde Richtung Friedhof gibt es eine Baustelle welche sich sehr in die Lange
zieht.

Der erste Band der Ortschronik ist erschienen und kann im Ortsvorsteherbiiro oder bei Frau
Cirulli im Schreibwarenladen erworben werden. Vorbesteller zahlen 12,50 Euro, der regulare
Preis betragt 15,00 Euro.

zu 3 Bebauungsplan Nr. 384 a "Noérdlich Erbachstrafe - Anderung 1" Erneuter
Aufstellungsbeschluss und Offenlagebeschluss
Information des OBR vor Beschlussfassung

Da Frau Zodet vom Bereich Stadtplanung anwesend ist, erlautert sie kurz noch einmal den
Bebauungsplan ,Eisenbahnstralle/Hauptstralle“. Erganzt wurde der Schallschutz an Gebau-
den. Die Tragerbeteiligung und Offenlage hat stattgefunden. Nach einer ersten Tragerbeteili-
gung wurde noch die Erganzung hinzugefligt, dass die Garagenflachdacher zu begrinen
sind.

Aus der Burgerschaft gab es keine Rickmeldungen nach der Offenlage. Die Tragerbeteili-
gung hat nur Hinweise z. B. zur Versickerung ergeben. Diese Hinweise wurden angepasst.
Der RNV hat angeregt einen niedrigen Stellplatzschissel festzulegen, um die Blrger zur
Nutzung des OPNV anzuregen. Dies wurde nicht beriicksichtigt. Am nachsten Montag soll
die Vorstellung im BGA erfolgen und eine Woche spater im Stadtrat.

Anschlie3end geht Frau Zodet zum eigentlichen Tagesordnungspunkt Bebauungsplan ,Nord-
lich ErbachstralRe“ Uber. Sie teilt mit, dass dieser geandert werden soll und hier ein Aufstel-
lungsbeschluss gefasst wird, welcher darauf abzielt die Einzelhandelsnutzung anzupassen.
Die stadtischen Ziele missen ins gliltige Baurecht Ubertragen werden, damit dies auch um-
gesetzt werden kann. Es gab zwischenzeitlich auch Anderungen in diesem Einzelhandels-
konzept. Die Randgebiete sollen fir Gewerbe vorgesehen werden.

Frau Gopalan vom Bereich Stadtplanung erklart anhand einer Prasentation noch einmal die
Einzelheiten:

In dem Bereich sind 2/3 Gewerbeflachen und 1/3 Mischgebiet festgelegt. Einzelhandelsbe-
triebe sind generell nicht zulassig. Dies wurde auch 2004 schon so beschlossen. Einzelhan-
del kann in Verbindung mit einem Gewerbebetrieb stehen, beispielsweise ein Fliesenleger,



welcher aber auch Fliesen verkauft. Dies kdnnte hier stattfinden, allerdings muss der Produk-
tionsbetrieb die Hauptflache ausmachen, nicht die Verkaufsflache.

Vergnugungsstatten und Bordellbetriebe werden ausgeschlossen.
Ansonsten muss in diesem Gebiet nichts geregelt werden.

Sollte ein Lebensmittelmarkt hier seinen Laden aufgeben, dann kann im Bestandsschutz ein
anderer Lebensmittelmarkt erdffnen, aber kein Laden mit anderem Angebot.

Da allgemeines Wohnen im Gewerbegebiet meistens Konflikte mit sich bringt, ist dies hier
nicht zulassig. Spezielles Wohnen kann ausnahmsweise genehmigt werden, aber auch nur
nach Prifung im Einzelfall, z. B. als Betriebswohnung.

Im Gewerbegebiet wére die Ansiedlung und Nutzung eines Arztehauses zuldssig. Arzte wie
auch z. B. Physiotherapeuten zahlen als freie Berufe. Aber auch hier, muss in jedem Einzel-
fall geprift werden.

Der Ortsbeirat stimmt ab (iber die geplante Anderung des Bebauungsplans. Die Abstimmung
erfolgt einstimmig mit 7 JA-Stimmen.



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der/die Vorsitzende um

19:10 Uhr die o6ffentliche Sitzung.

Fir die Richtigkeit:

Datum: 18.05.2022

Martina Majorosi Wilhelm Wilmann
Schriftfihrer Vorsitzende/r



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

